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1. Kreisklasse Jugend 15

TG 1887 Unterliederbach (J13) : TV Seckbach 1875 (J11) 
Dienstag, 31.10.2023, 17:45 Uhr

Asebe fixiert zwei Punkte für die TG 1887 Unterliederbach 
(J13)

Als Lemuel Amanuel sein Einzel am Dienstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der 1.
Kreisklasse Jugend 15 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:
1 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TV Seckbach 1875
(J11) besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TV Seckbach
1875 (J11) meist auf verlorenem Posten, denn nur 5 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen
richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen Oberberger, Allendorf und Blazeka, die alle ihre
Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Oberberger / Allendorf hatten im Doppel gegen Sarac / Becker am Ende beim 3:1 die
Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Ausreichend spielerische Mittel hatten
dann Blazeka / Asebe letztlich parat, um sich gegen Horn / Amanuel durchzusetzen, somit stand am
Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Erik
Oberberger gegen Viktor Sarac. Das war ein souveräner Sieg. Dass der unterlegene Gastspieler
Sarac nur 6 Bälle im gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des
Spiels. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Noa Blazeka die Partie gegen Michael Becker
noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Auf dem falschen Fuß erwischte Nils Allendorf
seinen Gegner Lemuel Amanuel beim überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Recht kurzen
Prozess machte daraufhin Kirobell Asebe beim 11:7, 11:5, 11:9 mit Rasmus Hörner. Mit dem Sieg in
diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die
weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag
keine Auswirkungen mehr. Passende spielerische Mittel hatte Erik Oberberger letztlich an der Hand,
um Michael Becker zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche.
Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des dritten Satzes, als Oberberger mit einem
11:0 über Becker hinwegfegte. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Noa Blazeka wenig später
gegen Viktor Sarac. Eher wenig Gegenwehr bekam Nils Allendorf bei seinem Sieg in drei Sätzen von
Rasmus Hörner. Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 9:0. Wenige
Chancen hatte indessen Kirobell Asebe beim 9:11, 10:12, 7:11 gegen seinen Kontrahenten Lemuel
Amanuel. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht die TG 1887 Unterliederbach (J13) am 18.11.2023 mit Rückenwind ins
nächste Spiel gegen die TSG Oberrad II (J13), während der TV Seckbach 1875 (J11) am
10.11.2023 gegen den TV Eschersheim 1895 III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TG 1887 Unterliederbach (J13)

Doppel: Oberberger / Allendorf 1:0, Blazeka / Asebe 1:0 
Einzel: E. Oberberger 2:0, N. Blazeka 2:0, N. Allendorf 2:0, K. Asebe 1:1 

 TV Seckbach 1875 (J11)
Doppel: Sarac / Becker 0:1, Hörner / Amanuel 0:1 
Einzel: V. Sarac 0:2, M. Becker 0:2, L. Amanuel 1:1, R. Hörner 0:2


